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Sehr geehrte Aktionärinnen, 
sehr geehrte Aktionäre, 
 

Sie erhalten heute unseren aktuel-
len Aktionärsbrief.  
     In den letzten Jahren haben fun-
damentale gesellschaftspolitische 
Veränderungen stattgefunden. Er-
gebnis dieser Veränderungen sind 
Entwicklungen wie der Brexit oder 
die US-Wahl. Sie sind Ausdruck ei-
ner umfassenden Vertrauenskrise.  
     In Zeiten wie diesen suchen die 
Menschen nach Orientierung und 
Zuverlässigkeit.  
     Wir als Sparkasse vermitteln die-
se Werte in unserem täglichen 
Handeln gegenüber unseren Kun-
den und Mitarbeitern. Hierzu ge-
hört auch eine zeitnahe Informati-
on und Kommunikation. In diesem 
ersten Aktionärsbrief dieses Jahres 
informieren wir Sie über die vorläu-
figen Zahlen des Geschäftsjahrs 
2016 und weitere aktuelle Themen 
der Sparkasse.  
  Wir wünschen Ihnen eine in-
formative Lektüre. 
 
Ihre 
 

Manfred Buncke 
 
  
Dr. Sören Abendroth    Bernd Jäger 

Geschäftliche Entwicklung 2016 

Ein positives Jahr mit starkem Kundengeschäft 
 

Die Sparkasse Mittelholstein AG hat ihr Jahresergebnis 2016 gegenüber 

dem Vorjahr verbessert und blickt auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr zu-

rück. In Anbetracht der anhaltenden Niedrigzinsphase, hohen Volatilitäten 

an den Finanzmärkten und der zunehmenden regulatorischen Anforderun-

gen ist diese Entwicklung umso erfreulicher. Mit einem erneut deutlichen 

Anstieg der Neukreditzusagen konnte wiederum ein Großteil der betriebli-

chen Investitionen und privaten Immobilienvorhaben in der Region Mittel-

holstein begleitet werden. Damit hat die Sparkasse einmal mehr einen 

wesentlichen Beitrag für den regionalen Wirtschaftskreislauf geleistet.  

 

Erfreuliches Kreditgeschäft 

Sowohl die Bilanzsumme als auch die 
Bestände im Kundengeschäft haben 
sich im Jahr 2016 positiv entwickelt.  
 
� Bilanzsumme 

 1.991 Mio. Euro | + 5,7 % 
� Kundenkredite 

 1.571 Mio. Euro | + 5,4 % 
� Kundeneinlagen 

 1.154 Mio. Euro | + 0,3 % 
 
Mit einem Wachstum von 5,4% bei 
den Kundenkrediten verzeichnete 
die Sparkasse eine erfreuliche Zu-
nahme im Kreditgeschäft. Sowohl die 
Ausleihungen an Privatkunden als 
auch an Unternehmenskunden konn-
ten deutlich gesteigert werden.  
     Während sich der Kreditbestand 
der Privatkunden um 4,3% erhöhte, 
ist der Bestand bei den Unterneh-
menskunden um 7,5% angestiegen. 
Diese Bestandsausweitung war an-
gesichts hoher Rückzahlungen er-
neut nur durch intensives Neuge-
schäft möglich.  
  
 

An Privatkunden haben wir in 2016 
Neukredite in Höhe von 85 Mio. 
Euro, im Firmenkundenbereich im 
Umfang von 256 Mio. Euro verge-
ben. Das ist erneut eine spürbare 
Erhöhung gegenüber dem Vorjahr. 
Für 2017 erwarten wir einen deut-
lich moderateren Anstieg.  
     Zum Jahresende 2016 wurden 
insgesamt 1,154 Mrd. Euro Kun-
deneinlagen gehalten. Dies ent-
spricht einem leichten Wachstum 
von 0,3% gegenüber 2016. Durch 
das anhaltende Niedrigstzins-
Umfeld waren vor allem kurzfristi-
ge Anlagen gefragt. Der Großteil 
der Einlagenbestände ist als täg-
lich verfügbar angelegt und kann 
sich dementsprechend schwan-
kend entwickeln.  
     Die positive Entwicklung der 
Bestände ist für uns ein deutliches 
Zeichen des Vertrauens unserer 
Kunden. Mit guter Beratung und 
überzeugenden Produkten können 
wir unseren Kunden auch in einem 
schwierigen Zinsumfeld gute Lö-
sungen bieten.  
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Positive Ertragslage 

Wie erwartet resultierte aus dem 
anhaltend niedrigen Zinsniveau ein 
deutlicher Rückgang des Zinsüber-
schusses auf 33,4 Mio. Euro im Jahr 
2016 (Vorjahr 37,1 Mio. Euro). Unse-
ren Provisionsüberschuss konnten 
wir dagegen um 1.1% auf 11,1 Mio. 
Euro, die sonstigen betrieblichen 
Erträge auf 4,4 Mio. Euro  ausbauen.  
     Die Verwaltungsaufwendungen 
lagen durch konsequentes Kosten-
management und Effizienzsteige-
rungsmaßnahmen mit 32,1 Mio. 
Euro um 3,1 Mio. Euro unter dem 
Vorjahreswert.  
 
Gutes Betriebsergebnis 

Das Ergebnis der normalen Ge-
schäftstätigkeit – vor Steuern und 
vor Dotierung des Fonds für allge-
meine Bankrisiken nach §340g HGB 
– liegt mit 6,5 Mio. Euro um 1,7 Mio. 
Euro unter dem Vorjahreswert. Die-
ser war in 2015 geprägt durch ein 
außergewöhnlich positives Bewer-
tungsergebnis sowohl im Kreditge-
schäft als auch bei den Eigenanla-
gen. Das Ergebnis 2016 ermöglicht 
dennoch eine Stärkung der auf-
sichtsrechtlich so wichtigen Eigen-
kapitalbasis. 
     In unserem Jahresabschluss wei-
sen wir einen Jahresüberschuss von 
2,6 Mio. Euro aus. Wir werden unse-
ren Aktionären in der Hauptver-
sammlung im Mai vorschlagen, wie 
in den Vorjahren eine Dividende in 
Höhe von 2,05 Euro je Aktie auszu-
schütten.  
 
Fusionsgespräche mit der  

Sparkasse Hennstedt-Wesselburen 

Mit Blick auf die Gestaltung nachhal-
tiger Zukunftsperspektiven ist die 
Sparkasse Hennstedt-Wesselburen 
im Herbst 2016 an die Sparkasse 
Mittelholstein AG herangetreten, um 
die Möglichkeiten einer Vereinigung 
zu prüfen. Seit Oktober befinden wir 
uns in Fusionsgesprächen bzw.  
-vorbereitungen. Der rechtliche 
Zusammenschluss der beiden Spar-
kassen soll bis Mitte 2017 vollzogen 
sein.  
     Die beiden Sparkassen ergänzen 
sich gut. Beide Häuser sind als 
Marktführer fest in ihren Geschäfts-
gebieten verwurzelt. Ein gemeinsa-
mes Haus wird den Interessen der 
Kunden noch besser entsprechen 
können. 
 
 

Die Bündelung der Kräfte ermög-
licht eine Betriebsgröße, die so-
wohl sichere als auch wirtschaftli-
che Abläufe fördert und weiterhin 
einen starken Marktauftritt sichert. 
     Im Rahmen der Hauptversamm-
lung werden die Aktionäre der 
Sparkasse ausführlich informiert. 
Die entsprechenden Beschlussvor-
lagen werden wie gewohnt mit der 
Einladung zur Hauptversammlung 
vorab versandt werden. 
 
Aktienhandel  

Die letzte Kurswertfeststellung ist 
– nahe liegend – aufgrund der zwi-
schenzeitlichen Entwicklungen 
heute nicht mehr zutreffend. 
Gleichzeitig sind die Unterneh-
mensbewertungen im Rahmen der 
Fusionsverhandlungen noch nicht 
finalisiert. Aktuell ist es daher 
nicht möglich, einen validen Kurs, 
der Grundlage für den Frühjahrs-
handel unserer Aktien sein könnte, 
zu ermitteln.  
     Wir werden vor diesem Hinter-
grund in diesem Frühjahr keinen 
von uns organisierten Aktienhan-
del durchführen. Dafür bitten wir  
Sie um Verständnis. 
     Im 2. Halbjahr werden wir wie 
gewohnt einen Kurswert unserer 
Aktien ermitteln lassen und einen 
Handel einleiten. Über den dann 
festgestellten Kurs informieren wir 
Sie gern durch einen weiteren Ak-
tionärsbrief.  

 
Stiftergemeinschaft der  

Sparkasse Mittelholstein AG 

Viele Menschen zeigen bürger-
schaftliches Engagement und set-
zen sich – wie wir als Sparkasse es 
auch tun  – für das Gemeinwohl 
ein. 
     Unter dem Dach der Stifterge-
meinschaft der Sparkasse Mittel-
holstein AG geben wir unseren 
Kunden seit dem 1. Januar 2017 
ein „Instrument“ an die Hand, sich 
als Stifter dauerhaft gemeinnützig 
zu engagieren. Individuell, steuer-
lich gefördert und in der Verwal-
tung optimiert, profitiert jeder 
einzelne Stifter von dieser Idee. 
     Im Gegensatz zu einmaligen 
Spenden und Zuwendungen kön-
nen mit den Erträgen aus dem  
Stiftungsvermögen kulturelle, so-
ziale, aber auch andere Zwecke auf 
Dauer nachhaltig unterstützt wer-
den.   
 

Als Stifter können auch Sie auf die-
sem Wege einen „ewigen Wert“ zum 
Wohle unseres Wirtschafts- und Kul-
turraumes schaffen. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie im Internet 
unter www.spk-mittelholstein.de 
oder persönlich bei uns im Private 
Banking bei Andreas Kienemann, 
Telefon 04331/595-2129 
E-Mail Andreas.Kienemann 
@spk-mittelholstein.de 
 
Mittelholstein-Campus 

Im Rahmen der erfolgreichen Mit-
telholsteinCampus-Reihe geht es 
darum, komplexe Themen aus der 
Wirtschafts- und Finanzwelt ver-
ständlich zu machen. Kunden und 
Nichtkunden erleben eine speziel-
le Kombination: lebhafte Wissens-
vermittlung, viele praktische Lö-
sungsvorschläge, motivierende 
Inspiration und eine erfrischende 
Art – und all dies individuell, per-
sönlich und vor allem auf Augen-
höhe. Unsere nächsten Termine: 
 
11. April 2017: Marktgespräch –

Anlegen im Zinstief:  

Ein volkswirtschaftlicher Rück- und 
Ausblick mit Antworten auf die 
Fragen, was die aktuelle wirt-
schaftliche Lage für den Anleger 
bedeutet und welche Grundregeln 
der Vermögensstrukturierung und 
des strategischen Investierens be-
achtet werden sollten.  
 
16. Mai 2017: Unternehmens-

nachfolge regeln: 

Früher oder später steht der 
Wechsel an der Firmenspitze an: 
Wann ist der ideale Zeitpunkt, um 
das Unternehmen zu übergeben? 
Wie sage ich es meinen Mitarbei-
tern? Woran scheitern einige 
Nachfolgen? Was sind die Erfolgs-
faktoren? Antworten auf diese und 
weitere Fragen erhalten Sie bei 
uns. 
 
Haben Sie Interesse an dieser oder 
weiteren Veranstaltungen? Infor-
mieren Sie sich gern unter 
www.mittelholstein-campus.de 
oder in unseren Filialen.  
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